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Beilage zu Rr . 222 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , IS . September 1883 .

2) Zur Statistik der badischen Mittelschulen .

Die neunklassigen Realgymnasien zu Karlsruhe
und Mannheim hatten 1882/83 folgende Schülerzahl :

Kath. Ev. Jsr . Sonst Zns. AuSg . AmSchl
Karlsruhe 141,° 233 36 4 414 34 380
Mannheim 110,5 239 66 3 418 43 375

251z, 472 102 7 832 77 755
1882 243 454 103 3 803 78 725

1883 ' s - 8 ' -s- 18 — 1 -t- 4 - l- 29 — 1 - s- 30
Eine « eitere Abnahme , welche man unter den gegebenen Ver¬

hältnissen wohl hatte in Aussicht nehmen können , trat nicht eia ,
im Gegentheil eine kleine Zunahme , die immerhin beachtenswerth
ist, wenn man in Rechnung bringt , daß das Schulgeld am Real¬
gymnasium Karlsruhe in allen Klassen auf 60 M . erhöht worden
ist, also in den unteren und mittleren Klaffen höher steht als in
den Gymnasien .

Die Zahl der Abiturienten bleibt um 5 hinter 1882 zurück . Wie
an den Gymnasien ist auch hier weniger Beständigkeit in der
Abiiurientenzahl . Sie steht immerhin auf gleicher Höhe mit einigen
Gymnasien , die im Besitz aller Berechtigungen sind . Dieselben
verlheilen sich in folgender Weise :

Mach .
Naturw . Frstf. Phil . Med. Lisb . Post . Chem . Astrn. Zus.

Karlsruhe - 12121 — 18
Mannheim 2 11 — 1 — 3 — 8

2 23131 31 16
Zu den sechSklassigen Realgymnasien Ettenheim und Billingen

kann auch Weinheim angereiht werden , das neben den 5 Kursen
einer höheren Bürgerschule noch eine Untersekunda als Privat¬
schule mit der gleichen Berechtigung wie die übrigen sechSklassigen
Anstalten hat . Lörrach , das zum Progymnasium und ueulichst
zum Gymnasium erweitert worden ist, hat noch Realabtheilungen
für Untertertia bis Obersekunda einschließlich, Baden und Durlach
solche für Untertertia bis Untersekunda einschließlich .

Die Schülerzahl dieser Anstalten war folgende :
Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausg . Am Schl . Abg .

Ettenheim 81 15 54 — 150 17 133 11°/°
Villingen 60 22 1 — 83 9 74 10°/°
Weinheim 31 125 23 — 179 18 161 10»/°
Baden 14 8 — — 22 5 17 23 °/°
Lörrach 9 25 — — 34 8 26 24 °/°
Durlach — 12 1 — 13 2 11 20 °/°

195 207 79 — 481 59 422
Auffallend mag es erscheinen » daß während an den vollstän¬

digen Realgymnasien der Abgang durchschnittlich dem der Gym¬
nasien gleich , der der sechSklassigen Realgymnasien nur weniger
größer ist , der aus den Realabtheilungen der gemischten An¬
stalten mehr als doppelt Io groß ist , während deren humani¬
stische Abtheilungen ebenfalls den normalen Abgang von beiläufig
8 Proz . und weniger aufweisen .

An den 9- und Massigen Realgymnasien sind 37 Professoren
und Praktikanten , 21 Reallehrer und 26 Hilfslehrer » im Ganzen
84 Lehrer thätig .

Auch an den 4- und Massigen Höheren Bürgerschulen mit dem
Lehrplan der Realgymnasien ist die im vorigen Jahre verzeich¬
nte bedeutende Abnahme einer Zunahme gewichen : ohne das
oben schon eingerechnete Weivheim , das in der letzten Zusammen¬
stellung noch mit den Massigen Höhern Bürgerschulen gerechnet
wurde , ist die Gesammtsumme nahezu dieselbe. Im einzelnen
vertheilen sich die Zahlen in folgender Weise mit allerdings höhe¬
ren und sehr wechselnden Prozenten des Abgangs :

Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausg . Am Schl . Abg .
Acher» 63 19 — 87 8 79 10 °/°
Altbreisach 33 7 25 — 65 8 57 12»/°
Breiten 8 40 15 — 63 7 56 11°/°
Buchen 55 2 15 — 72 4 68 5°/°
Eberbach 9 54 5 — 68 9 59 13°/°
Emmendingen 16 40 10 — 66 14 52 20°/»
Eppingeu 19 64 18 1 102 14 88 14°/°
Ettlingen 43 18 — — 61 13 48 20 °/°
Gernsbach 32 41 6 — 79 13 66 *) 16°/°
Hornberg 5 28 — — 33 6 27 **) 18° °
Kenzingen 51 9 5 — 65 12 53 18°/»
Ladenburg 48 66 3 — 117 22 95 18°/°

MoSbach 25 45 11 — 81 10 71 12°/°
Müllheim
RheinbischosS -

13 62 17 92 11 81 12°/°

heim 3 42 7 — 52 7 45 14°/°
Schopfheim 11 51 4 — 66 11 55 16°/°

Schwetzingen 60
2

31

64 13 — 137 17 120 12°/,

Sinsheim 77 25 — 133 21 112 161 °
Ueberlingen 46 10 — — 56 10 46***) 18»/°
WaldShnt 51

8
34

10 7 — 68 12 56 17 °/°

WieSloch 50 5 — 89 16 73 18°/°
661 799 191 1 1652 245 1407 15 ' ,°

An diesen Schulen sind 44 Professoren und Praktikanten , 49

Reallehrer und 69 Hilfslehrer , zusammen 162 Lehrer verwendet .
Die unverhältnißmäßig groß scheinende Zahl von Hilfslehrern
liegt in den Verhältniffeo . Für einzelne Gegenstände , Religion ,
Schreiben , Zeichnen , Singen , Turnen werden meist Lehrer der

Schulen am Platze zu wenigen Wochenstunden beigezogen .

Sämmtliche Realschulen mit dem Lehrplan der Realgymnasien
zählen :

Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . AuSg . Am Schl .
1107 1478 372 8 2965 381 2584

1882 : 1104 1401 378 4 2887 376 2511

1883 : fi-s -f-77 —6 fi-4 - j- 78 fi-5 -s-73
Die wenn auch geringe Zunahme von 3 Proz . ist immerhin zu

beachten» da sie sich noch ergibt , nachdem Lörrach nicht mehr wie

noch io der letztjährigen Zusammenstellung ganz , sondern nur mit

dem geringen Antheil in Tertia und Sekunda eingerechnet ist.
Der Abgang ist an den Höheren Bürgerschulen ein wesentlich

rascherer , als an den größere » Anstalten . Während z . B . an

*) Darunter 25 Mädchen .
**) Darunter 6 Mädchen .

***) Darunter 7 Mädchen .

dem Realgymnasium Karlsruhe in Untertertia 81 Proz . » in
Mannheim 66 aus Sexta sind , zählt die gleiche Klasse an den
Höheren Bürgerschulen durchschnittlich nur SOProz . aus der un¬
tersten Klaffe , an einzelnen nur 20 und 30 Proz . ; nur wenige ,
wieBreisach , Brette » , Kenzingen , Ladenburg , Müllheim , Schwetzin¬
gen, Sinsheim bleiben auf SO und über 50 Proz . Mit der Kon¬
firmation tritt eben die Mehrzahl aus diesen Schulen aus , um
so rasch als möglich zu Geschäften überzugehen . Eine Obertertia
haben 11 Höhere Bürgerschulen , in welcher sich der Verbleib aus
Sexta zwischen 10 und 47 Proz . bewegt .

In dem vollständigen und sechSklassigen Realgymnasium ver¬
bleiben von 265 aus Sexta 134 , also 50 Proz . in der für den
Einjährigfreiwilligen - Dienst entscheidenden Untersekunda .

Nach der Bevölkerung vertheilen sich alle Schüler , welche eine
Anstalt mit dem Lehrplan des Realgymnasiums besuchen, in fol¬
gender Weise : Auf 529 der Gesammtbevölkerung des Landes
kommt 1 Schüler (1882 1 : 544) . Nach den Konfessionen sind es

37,5 Proz . Katholiken , 69,8 Evangelische und 12,7 Proz . Israe¬
liten . Für die betreffende Bevölkerung kommt 1 katholischer
Schüler auf 897 (1882 : 910) , 1 evangelischer auf 369 (1882 : 389)
und 1 Jsraelite auf 73 ( 1882 : 72) .

Die sechsklassigenHöherenBürgerschuleuohne
Latein mit der Berechtigung für den Einjährigfreiwilligen -
Dienst zählen einschließlich der Vorschulen in Karlsruhe und
Heidelberg in

Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . AuSg . Am Schluß Abg .
Karlsruhe 161

17
32

243 35 1 440 36 404 8 °/°

Pforzheim 235 12 — 279 43 236 15 °/°

Heidelberg 68 130 17 1 216 19 197 9°/°

Freiburg 188 91 22 — 301 43 258 14°/°

Konstanz 138
Sv

28 20 1 187 16 171 9°/°

587 727 106 3 1423 157 1266
1882 561 671 109 3 1344 158 1186
1883 -s- 26 - l- 56 - 3 — -s- 79 — 1 -s- 80

Auch hier zeigt sich eine nicht unwesentliche Zunahme . Aus
der untersten Klaffe mit zusammen 337 Schülern verbleiben in
der obersten 75, also 22 Proz . gegen 27 im vorigen Jahr . Also
auch hier verbleibt nur ein kleiner Bruchtheil bis zur Erlangung
des Reifezeugnisses , vertheilt sich aber nicht gleich an den ver¬
schiedenen Anstalten . In Karlsruhe und Freiburg verbleiben aus
der untersten Klaffe in der obersten 30 Proz . , in Heidelberg
20 Proz . , in Konstanz 19 Proz . , in Pforzheim 9 Proz .

Nach den Konfessionen sind 41,4 Proz . katholisch . 51,1 Proz .
evangelisch und 7,5 israelitisch.

An diesen fünf Höheren Bürgerschulen sind 28 Professoren und
Praktikanten , 29 Reallehrer und 32 Hilfslehrer , zusammen 91
Lehrer , 4 mehr als im vergangenen Jahr .

Sämmtliche Mittelschulen ergeben folgende Zahlen :
Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . AuSgetr . Am Schluß

Gymnasien . . . . 2333 2171 642 16 5062 419 4643
Realgymnasien 446 679 181 7 1313 136 1177
H . Bürgerschulen m.

d. Lehrpl . d . Realg . 661 799 191 1 1652 245 1407
Lateinlose Höhere

Bürgerschulen . . 587 727 106 3 1423 157 1266
4027 4376 1020 27 9450 957 8493 .

Die Gesammtzunahme beträgt gegen 1882 an allen genannten
Schulen 503 , am Schluß des Schuljahrs 442 oder 5 Proz . Der
größere Theil des Mehr entfällt auf die Gymnasien .

Die Gesammtzahl der Lehrer ist : 296 Professoren und Lehr¬
amts - Praktikanten , 129 Reallehrer , 218 Hilfslehrer , zusammen
645 Lehrer , 4 mehr als 1882.

Zum Schluß läßt die Zusammenstellung von 5 Jahren eine
Vergleichung zu :

1879 1880 1881 1882 1883
Gesammtzahl 6373 8597 8979 8947 9450
Am Schluß 7395 7682 7964 8051 8493
Abgang l2Proz . IIProz . 12Proz . lOProz . llProz .

Schweiz .
Zürich , 13. Sept . Heute wurde die Pferdeausstellung ,

welche einen integrirenden Bestandtheil der Schweiz . Landes -
Ausstellung bildet , eröffnet und wird bis zum 20 . September
dauern . Der Katalog weist im Ganzen 158 Nummern auf , und
zwar Zuchstheugste , Hengstfohlen , Zuchlstuteu und Stutfohlen .
Die meisten der ausgestellten Thiere zeichnen sich aus durch edles
Blut , vollendete Körperformen , korrekten Gang , kräftige Ent¬
wicklung » und wer die Pferdeausstellung durchwandert , muß ge¬
stehen, daß sie ihren Zweck vollständig erfüllt . Das vorzüglichste
des vorhandenen Zuchtmaterials zu sammeln und zur allgemei¬
nen Kenntniß zu bringen und dadurch eine Vergleichung des
gegenwärtigen Zustandes mit dem früher ermittelten zu ermög¬
lichen und die weitere Verbesserung der Pferdezucht zu fördern .
— Ohne Zweifel dürste diese temporäre Ausstellung dazu bei¬
tragen , das Interesse für die Schweizer . Landes - Ausstellung zu
fördern und die allgemeine Aufmerksamkeit auch in auswärtigen
Kreisen in gesteigertem Maße auf dieselbe zu lenken.

BaÄsche Chronik .
S Gernsbach , 16 . Sept . Mehr denn je ist in der gegen¬

wärtigen Zeit unter den Landwirthen und Gartenbesitzern das
Interesse für die Obst - und Berenodst -Kultur wach geworden .
Von Seiten der Regierung werden die Bestrebungen nach Ver¬
besserung dieser wichtigen Zweige der Laudwirthschaft und des
Gartenbaues mit großem Erfolge unterstützt und es läßt sich an¬
nehmen , daß im Laufe der Jahre unser heimischer Obstbau sich
zu bedeutender Blüthe aufschwingen wird . — Hand in Hand mit
der Verbesserung des Obstbaues muß auch die Verbesserung der
Obstverwerthung gehen, und gerade dieser letztere — schon mehr
in das Gebiet der Jndustie gehörige Theil bedarf noch eines
»roßen Umschwunges , wenn wir mit dem Auslande — haupt¬
sächlich mit Nordamerika — erfolgreich konkurriren wollen . —
Wir erlauben uns heute auf ein vor kurzer Zeit vollständig ge¬
wordenes Lieserungswelk aufmerksam zu machen , das so recht
dazu angethan ist , den deutschen Obstproduzenten die Augen zu
öffnen und die Wege zur Verbesserung der Vcrwerthung des
Obstes zu zeigen. — Dieses Buch führt den Titel : „ DieHe -

bung der Obstverwerthung und deS Obstbaues

nach den Erfahrungen der nordamerikanischen
Konkurrenz von Heinrich Semle,r in San Franzis ko .

"

Verlag der Hinstorff 'schen Hofbuchhandlung in WiSmar . Der
Verfasser — unser Landsmann — der seit Jahren in Californien
lebte — und dort selbst ausgedehnten Obstbau betreibt — deckt
uns in seinem Werke in rückhaltloser - oft sogar etwas derber
— Sprache die Mängel unserer Obstkultur und Obstverwerthung
auf , und beweist .an Beispielen aus der amerikanischen Praxis ,
welch' großartige volkSwirthschaftliche Bedeutung die Obstzucht
und Obstindustrie hat . Er sagt unter anderem in seinen „ Ein¬
leitenden Bemerkungen " : „ Erst in Nordamerika lernte ich in
vollem Umfange begreifen , zu welcher nationalen Bedeutung der
Obstbau entwickelt werden kan » . Erst dieses mächtig vorwärtS -
stürmende Volk zeigte mir , zu welchem Umfange und zu welcher
Höhe auch die Obstindustrie sich cmporzuschwingen vermag . Die
Blüthe dieser beiden mnig verschwistertcn Erwerbszweige , welche
ohne einander nicht leben können , erschloß sich in Nordamerika
vor meinen Augen , und je großartiger sie sich entfaltete , desto
lebhafter stiegen die Erinnerungen an den unbefriedigenden Zu¬
stand der deutschen Obstkultur in mir auf . Unwillkürlich dräng¬
ten die Vergleiche sich mir auf , und diese zeigten mir unwider¬
leglich , daß daS mangelnde Verständniß für die Verwerthung
des Obstes , das Fehlen einer Obstindustrie , das Herzübel sei . an
welchem die deutsche Obstzucht krankt.

" — Die uns in dem Werke
eingehend vor Augen geführte nordamerikanische Betriebsweise
der Obstkultur und Obstverwerthung muß einen allerdings in ' s
Staunen versetzen ; — aber wenn wir bedenken, daß unser schönes
deutsches Vaterland für die Ausbreitung der Obstkultur ebenso
geeignet oder noch geeigneter ist als das amerikanische Konkurrcnz -
land , so müssen wir unwillkürlich uns zur That aufraffen und
unsere heimische Obstindustrie zu Heden suchen. — Mögen die
ernsten Mahnworte , die uas unser Landsmann Heinrich Semler
zuruft , nicht ungehört verhallen . Möge sein vorzügliches Buch
Eingang finden bei unseren Landwirthen und bei allen Freunden
der Laudwirthschaft . — Die Rathschläge , die darin enthalten sind ,
sind von außerordentlich hohem Werthe und können — wenn sie
die verdiente Würdigung finden — für die Entwickelung unserer
Obstindustrie höchst nutzbringend werden .

Laudwirthschaftliche Besprechungen und Berfammlnnge « .
Oberkirch . Sonntag den 23. d. M . Nachm . 3 Uhr Be¬

sprechung im „ Finken " zu Ibach , eingeleitet durch einen Vor¬
trag des Hrn . Landw . - Jnspektors Magenau aus Offenburg über
Viehzucht .

Kenzingen . Sonntag den 23 . d . M . . Nachm . 3 Uhr , im
Gasthaus zum Löwen in Weisweil Besprechung , bei welcher Hr -
Landw . - Lehrer Römer von Freiburg einen Vortrag über Viehzucht
halten wird .

Neustadt . Sonntag den 23. d . Mts . . Nachm . 3 Uhr , im
Gasthaus zum Löwen in Altglashütten Besprechung über Fütte¬
rung des Rindviehs mit besonderer Berücksichtigung der Lecksucht,
Knochenbrüchigkeit , Semper , Hinsch. Einleitender Vortrag deS
Hrn . Hofrath vr . I . Neßler aus Karlsruhe .

Vermischte Nachrichte ».
— Stuttgart , 15 . Sept . Kaum ist der Strike der Stutt¬

garter Möbelschreiner beigelegt und schon ist ein neuer Strike
in einer andern bei uns sehr bedeutenden Jndustriebranche , die
in Stuttgart , Cannstatt und Göppingen mehrere Tausend Ar¬
beiter und Arbeiterinnen beschäftigt und besonders nach Nord¬
amerika einen ausgedehnten Export hat , in der Korsettweberei
in Sicht . Das hier erscheinende socialdemokratische Organ , das
„ Schwäb .Wochenblatt "

, enthält an die Korsettweber die Mittheilung ,
daß die Forderung einer Weblohnerhöhung von 12 Proz . von
den Prinzipalen abgewiesen wurde , mit der Begründung , daß es
den letzteren bis zur Stunde noch nicht möglich geworden sei,
von ihren Kunden eine Preiserhöhung für den erst vor kurzem
gewährten Lohnausschlag zu erlangen . Der Ausschuß der Korsett¬
weber , von dem die Mittheilung ausgeht » findet diesen Grund
nicht stichhaltig , und meint , die Erhöhung sei eine „ Kleinigkeit " ,
wenn nur die Prinzipale einig wären . Der überhaupt eine sehr
kampfesmuthige Sprache führende Ausschuß fordert die Arbeiter
sodann auf , sich in Fachvereinen zusammenzuscharen , dann
brauchten sie sich nicht mehr auf 's Bitten zu verlegen , dann
könnten sie Forderungen stellen. Man darf sich nicht verhehlen »
daß eine neue Beunruhigung durch die eigenen Arbeiter der
blühenden Korsettweberei in Württemberg einen schweren Schlag
versetzen würde .

Vom Büchertische .
Parisismen . Alphabetisch geordnete Sammlung der eigen¬

artigen Ausdrucksweise des Pariser Argot . Ein Supplement zu
allen französisch - deutschen Wörterbüchern . Von Prof . vr . C .
Villatte . Berlin , Langenscheidt'sche Verlagshandlung . Preis
4 M . „ Für olle , die sich mit der modernen Literatur befassen ,
für alle , die Paris auf längere Zeit besuchen wollen , wird dieses
Buch hoffentlich eine willkommene Gabe sein . " Daß Prof . C .
Villatte , welcher zusammen mit Prof . vr . Sachs das allgemein
als vortrefflich anerkannte „ Enchklopädische französisch - deutsche
und deutsch - französische Wörterbuch " verfaßt hat , wie kaum ein
anderer dazu berufen war , diese Ergänzung zu allen französisch¬
deutschen Wörterbüchern zu schreiben, ist nicht zu bezweifeln .
Schon in dem genannten „Encyklopädischen Wörterbuch " hatte
das Argot eine ziemlich eingehende Berücksichtigung gefunden ;
aber in dem Jahrzehnt , seitdem der erste (französisch - deutsche)
Theil des genannten Werkes abgeschlossen wurde , sind neue
Wörter und Wendungen des Argot entstanden , und auch das
ältere konnte natürlich in dem allgemeinen Wörterbuch nicht so
ausführlich behandelt werden wie in dieser , ausschließlich dem
Pariser Argot gewidmeten neuen Ergänzungsschrift . Professor
Villatte sagt selbst . daß sein neues Buch erst jetzt durch die be¬
deutenden Vorarbeiten französischer Lexikographen , wie Alfred
Delvau . Loredan Larchey und Lucien Rigaud , möglich geworden .
Zum Schluß hat Prof . Villatte eine Warnung für nothwendig
erachtet . „Dieses Buch, " sagt er , und läßt eS des Nachdrucks
halber in fetter Schrift setzen, „ ist durchaus nicht für die französisch
lernende Jugend geschrieben — sondern nur für Erwachsene be¬
stimmt . Es liegt m der Natur der Sache , daß eine Sammlung
von Wörtern , die zum großen Theil der Sprache der Diebe und
Mörder , der niedrigsten Volksschichten entnommen sind , eine
Menge cymscher Ausdrücke enthält , die wir , um der Orginalrtät
nicht zu schaden » trotz angestrebter Decenz , öfters durch die ent¬
sprechenden Ausdrücke übersetzen mußten , wenn sie uns zu Ge¬
bote standen . Wir bitten , im Interesse der Sache hieran keinen
Anstoß nehmen zu wollen .

"



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Berloosuttge « . Theiß - Regulirungs - Loose . Zie¬
hung am 15 . Septbr . Gezogene Serien : Nr . 479 549 595
1079 1432 1900 2483 2539 26S0 3038 3421 . Hauptpreise : Serie
1079 Nr . 26 a 100 .009 fl . Ser . 1432 Nr . 18 a 4500 fl . Ser . 595
Nr . 72 . Ser . 1900 Nr . 30, 81 . Ser . 2539 Nr . 36 a 1000 fl .

Stadt Neapel 250 Fr . - Loose vom Jahre 1871.
Ziehung am 14 . August 1883 . Auszahlung am 1 . Febr . 1884 .
Hauptpreise : Nr . 31354 a 50 .000 Fr . Nr . 19733 37093 59532
» 1000 Fr . Nr . 1739 16212 21724 27541 41123 45137 a 500 Fr .
Nr . 14421 15512 40981 48175 49243 50875 57637 60387 66922
80372 a 409 Fr . Nr . 4510 5873 8885 9134 17884 23387 25210
30591 34121 38574 39981 52522 54917 62579 65832 69998 74485
75117 76470 77970 a 300 Fr .

Berlin . 16 . Sept . Der „ Berliner Böcsen - Courier " ist zu
der Miltheiluna ermächtigt , daß die Meldung der „ Vossischen
Zeitung "

, der Minister Maybach habe den Erwerb der LUbeck-
Büchener Eisenbahn - Aktien abgelehnt , weil der vom Staate Lübeck
geforderte Preis zu hoch sei . auf Erfindung beruht .

Stand der Frankfurter Bank am 15. Sept . 1883.

Aktiva . Kassabestand M . 2,483,800 — M . 567,100 , Guthaben
bei der Reichsbank M . 452,500 - M . 252,300 . Wechselbestand
M . 22,650,500 -s- M . 707,800 , Vorschüsse gegen Unterpfänder
M . 3,482,000 — 62,600 . Passiva . Bankschcine im Umlauf
M . 5 .961,600 M . 29,000 , täglich fällige Verbindlichkeiten
M . 2,722,700 — M . 427,800 , an eine Kündigungsfrist geb . Ver¬
bindlichkeit M . 3,203,200 — M . 39 . 900 . die noch nicht fälligen ,
weiter beg . ml . Wechsel betr . M - 1,290,888 .80 . Disconto 4 Pro ». ,
Darlehens -Zinsfuß 4 ' /, Proz . Zinsvergütung für Baardepositen
mit festen Terminen oder Kündigungsfrist 2 ' ,z Prozent .

Patentliste . Aufgestellt durch das Patentbureau von Richard
Lüders in Görlitz . (Auskünfte ohne Recherchen werden den
Abonnenten der Zeitung durch das Bureau gratis ertheilt .)

Patentanmeldungen . Paul Seeger in Pforzheim ,
Guillochirmaschine . G . Sebold in Durlach , Neuerungen an
Maschinen zum Einlegen von Zündhölzern in Tunkrahmen . —
L . Patentertheilungen . I . Karrer in Markdorf , Kran¬
kenbett mit verstellbarer Luftmatratze . 23 . 1 . 83 . M . Flürschcim
in Gag gen au , Sitzstock mit Trinkvorrichtung . 7 . 3 . 83 . F .
Wagner in Pforzheim , Verfahren zur Herstellung von Mosaik¬
gold - und Mosaikgold - Doublöeblech . 30 . 1 . 83 .

Köln , 17. Sept . Werren loco hiesiger 19.50 , loco fremder

20 .20, per Novbr . 18 .70, per März 19 .80 . Roggeu loco hiesiger
15.50, per Novbr . 14 .60, Per März 15 .30 . Rüböl loco mit Faß
36 .70 , per Oktbr . 36 .—. Hafer loco hiesiger 15 .20.

Bremen , 17 . Sept . Petroleum -Markt . ( Schlußbericht .) Stan¬
dard white loco 8 .20 , per Okt . 8 .20 , per Nov . 8 .30 , per Dezbr .
8 .40, per Januar 8 .50 . Steigend . Amerik . Schweineschmalz Wilcox
(nicht verzollt ) 44 ' /r -

Paris , 17 . Sept . Rüböl per Sept - 81 —, Per Okt . 81 .—,
per Nov . - Dez . 81 . —. per Januar -April 81 .50 . — Spiritus
per Sept . 50 .50, per Jan -April 51 .50 . — Zucker, weißer , disp .
Nr . 3 per Sept . 60 30, per Okt -Jan . 60 . 10 . — Mehl , >» Mar¬
ken , Per Sept . 55 .90, Per Okt . 56 .40, per Nov . - Febr . 57 .80 ,
per Jan .-April 58 .90 . — Weizen per Sept . 24 .90 , per Okt .
25 .20, per Nov .- Febr . 26 . 10, per Jan . - April 26 .80 . — Roggen
per Sept . 16.20 , per Okt . 16.20 , per Nov . - Febr . 17.50, per
Jan .- April 18 . — . — Wetter : wolkenlos .

Antwerpen , 17 . Sept . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Fest . Raffinirt . Type weiß , disp . 20V«.

Verantwortlicher Redakteur :
In Vertretung: Hemrich Knittel in Karlsruhe.
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Bürgerliche Rechtspflege
Oeffevtltche Zustellungen .

N -994 . 1 . Nr . 1885- Freiburg . Der
Müller I . Kaderlin zu Riegel , ver¬
treten durch Anwalt Stebel dahier ,
klagt gegen den Bäcker Friedrich Brei¬
sacher von Bahlingcn , zur Zeit unbe¬
kannten Aufenthalts , aus Kaufvertrag ,
mit dem Anträge auf Verurtheilung
des Kaufpreises für demselben gelie¬
fertes Mehl im Betrage von 600 Mk .
und 493 Mk . 50 Pf . nebfl Zinsen , und
ladet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die Hl .
Civilkammer des Großh . Landgerichts
zu Freiburg

auf den 14 . Dezember 1883,
Vormittag - 8 '/- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 10 . September 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
vr . Harden .

A .996 . 1 . Nr 17,155 . Mannheim .
Die Rheinische Hypothekenbank
in Mannheim , Klägerin , und die Firma
Köster und Cie . in Mannheim , Ne¬
benintervenientin , vertreten durch Rechts¬
anwalt Selb dahier , klagen gegen den z . Zt .
an unbekannten Orten abwesenden Josef
Heinstein von Mannheim , aus Mieihe ,
mit dem Anträge auf Zahlung von
637 Mark 50 Pf . u . 5 o/„ Zinsen aus
425 Mark vom 15 . Mai 1883 und
aus 212 Mark 50 Pf . vom 1 . Juni
1883 ; ferner auf Zahlung von 105 M .
31 Pf . und 5 °/, Zinsen vom Tage der
öffentlichen Ladung an ; auch sei das
Urtheil gegen Sicherheitsleistung für
vorläufig vollstreckbar zu erklären , und
laden den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
I . Cwilkammer des Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf
Mittwoch den 12. Dezember 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht und beigefügt daß durch diese
öffentliche Zustellung lene vom 8 . d . M . .
Nr . 16.820 , erweitert wird .

Mannheim , den 15. September 1883.
Huffschmid ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts .

A .982 . 2 . Nr . 9098 . Boxberg . Der
Landwirth Martin Jmhof von Sach¬
senflur klagt gMn seinen Sohn , Franz
Jmhof , led . Maurer von da , z . Zeit
au unbekannten Orten abwesend , mit
dem Antrag , Beklagter habe , nachdem
Kläger Schulden für ihn im Betrage
von 267 M . gezahlt hat ,

u . in die Ausstreichung deS zu Gun¬
sten seiner Gleichstellungsgeldfor¬
derung auf Ableben seiner Mutter ,
Barbara , geb. Horn , im Pfand »
buch der Gemeinde Sachsenflur ,
Theil XI Nr . 61 S . 412 , einge¬
tragenen Vorzugsrechts einzuwil -
ligen :

d . dem Kläger den Betrag von 123
Mk . 74 Pf . nebst 5°/- Zinsen vom
Klagzustellungstage an zu be¬
zahlen ;

sowie das zu erlassende Urtheil für vor¬
läufig vollstreckbar zu erklären , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor das

Großh . Amtsgericht zu Boxberg auf
Mittwoch den 3l . Oktober 1883,

Vormittags 9 Uhr .
ZumZwecke der öffentlichenZustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Boxberg , den 12. September 1883.
Speckner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Konkursverfahren .
N -993 . Nr . 19,849 . Freiburg . Der

Konkurs über das Vermögen des Kauf¬
manns Karl Lichtenberg dahier ist
durch richterlich genehmigten Zwangs -
Vergleich erledigt .

Freiburg , den 15. September 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad - Amtsgerichts :
Dirrler .

Bermögrusadsonderuitgeu .
N -985 . Nr . 9375 . Konstanz . Die

Ehefrau des Rudolf Maus , Luzia ,
geb . Keßler von Mundelfinaen , ver¬
treten durch Rechtsanwalt Äeyerle in
Konstanz , hat gegen ihren Ehemann eine
Klage aus Vermögensabsonderung erho¬
ben . Zur mündlichen .Verhandlung ist
vor Großh . Landgerichte Konstanz , Ci¬
vilkammer ll , Termin auf
Donnerstag den 15. Novbr - d . I . ,

Vormittags 8 ' /- Uhr ,
bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 14. September 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Nothweiler .

B 974 . Nr . 7194 . WaldShut . Die
Ehefrau des Landwirths Jakob Lin¬
ker t in Lottstetten , Nathburga , geb.
Stark , hat durch Rechtsanwalt Schwarz
hier gegen ihren Ehemann Klage auf
Vermögensabsonderung erhoben , zu
deren Verhandlung Termin vor der
I . Civilkammer deS Großh . Landgerichts
auf
Donnerstag den 6 . Dezbr . d . I . ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,
bestimmt ist.

Waldshut , den 15. September 1883.
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts .
Hecker .

Verschollenheitsverfahreu .
Y .9

'10. Nr . 7236 . Staufen . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung
vom 19. August 1882, Nr . 7732 , Mi¬
chael Neymeyer von Thunsel keine
Nachricht von sich gegeben hat , wird
derselbe für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen muthmaßlichen Erben ,
nämlich : Maria Anna Neymeyer , Rein¬
hard Neymeyer , Anton Wilhelm Ncy -
meher in Thunsel , Maria Anna Ney¬
meyer , Ehefrau des Schmieds Georg
Klein in Heitersheim , dem Andreas ,
Josef u . AloiS Schätzte , dem Andreas
Neymeyer und der Andreas Vorgrimm -
ler Wittwc , Katharina , geb. Neymeyer
von Thunfel , in fürsorglichen Besitz
gegeben -

Staufen , de » 6 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Dufner .

Verbeiständung .
A .946 . Nr . 35,206 . Heidelberg .

Die Verbeiständung des
Johann Georg Schmitt
von Sandhaufen betr .

Durch Verfügung des diesseitigen
Amtsgerichts vom 28 . August d. , Nr .
33,732 , wurde in Anwendung des L.-
R .S . 499 verordnet , . daß der ledige
Johann Georg Schmitt von Sand¬

haufen ohne Beiwirkung eines Beistan¬
des für die Zukunft weder Vergleiche
schließen, Anlehen aufnehmen , angreif -
liche Kapitalien erheben , dafür Em¬
pfangsscheine geben , Güter veräußern
oder verpfänden , noch darüber rechten
soll. Durch Beschluß vom Heutigen ,
Nr . 35,206 , wurde als Beistand von
uns Landwirth Michael Köhler HI .
von Sandhaufen ernannt . Dies wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Heidelberg , den 12 . September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Maas .
Erbemweisungen .

N -907 . Nr . 9920 . Dur lach . Eli¬
sabeth « Falk , ledig , von Weingarten ,
hat um Einsetzung in Besitz und Ge¬
währ der Verlaffenschaft ihres verstor¬
benen Bruders , des kathol . Pfarrers
Johann Ferdinand Falk , zuletzt in
Weingarten , gebeten .

Etwaige Einsprachen hiegegen sind
innerhalb

vier Wochen
dahier geltend zu machen , widrigen¬
falls dem Gesuche entsprochen werden
würde .

Durlach , den 8 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Zur Beurkundung :
Der Gerichtsschreiber

Fr . Kiefer .
U .931 . Nr . 10,635 . Mosbach . Gr .

Amtsgericht hier hat heute verfügt :
Mit Ermächtigung ihres Ehemannes

hat die Peter Wißmüller Taglöh¬
ners Ehefrau von Haßmersheim , Eli¬
sabeths » geb - Weber , um Einsetzung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses der
am 11 - Januar d . I . verstorbenen Hein¬
rich Schreck Wittwe , Katharina , geb .
Müssig von Haßmersheim , gebeten und
wird diesem Gesuche entsprochen wer¬
den , wenn nicht innerhalb

4 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Mosbach , den 12 . September 1883 .
Der Gerichtsschreiber :

Heber .
Erbvorlalnmgen .

Z .143 . Karlsruhe . Johann Joseph
Baumann , 62 Jahre alt , Maurer
von hier , und Karl Leopold Bau¬
mann , 53 Jahre alt , Kaufmann von
hier , welch' Beide vor vielen Jahren
angeblich nach Amerika ausgewandert
sind , sind an dem Nachlaß ihrer am
14 . Juni 1883 dahier verstorbenen
Tante , Hoflakai Ludwig Lang Wittwe ,
Jakobine , geb . Baumann von hier »
kraft Gesetzes mit erbberechtigt

Da deren Aufenthaltsort diesseits
gänzlich unbekannt ist , so werden die¬
selben und event . deren Abkömmlinge
zu den Erbtheilungsverhandlungen mit
Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen ,
daß im Falle ihres Nichterscheinens die
Erbschaft Denen wird zugetheilt wer¬
den, welchen sie zukäme, wenn die Vor¬
geladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Karlsruhe , den 12. September 1883.
Großh . Notar

Ott .
Z . 159 . 1 . Mannheim . Die ver¬

lebte Philippine Stohr von hier hat
dem Ferdinand Balthasar Parisell
von da , zur Zeit unbekannt wo sich
aufhaltend , letztwillig ein Vermüchtniß
von 1VV Mark zugedacht : derselbe
wird hiemit aufgefordert , binnen

drei Monaten
zur Empfangnahme dieses Vermächt¬
nisses sich zu melden , andernfalls sol¬

ches Demjenigen zugetheilt werden wird ,
welchem es zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 12. September 1883.
Der Großh . Notar :

Löchert .
Z . 133. 1 . Meersburg . Zur Ver¬

lassenschaft des ledig verstorbenen . 74
Jahre alten

Nikolaus Spießmacher
von Immenstaad werden seine ehelichen
Verwandten väterlicher und mütterlicher
Seils hiemit aufgefordert , binnen

drei Monaten
ihre Erbansprüche bei dem Unterzeich¬
neten anzumclden , widrigenfalls die
Verlassenschaft dem Staat anheimfällt .

Meersburg , den 12- Septbr . 1883.
Der Großh . bad . Notar :

Futherer .
Z . 140. Neckarbischofsheim . Jo¬

hann Weiß , Schuhmacher , Johann
Adam Weiß , Schneider , und Karl
Weiß , Schuhmacher , sämmtlich unbe¬
kannt wo abwesend , werden zu den
RcaltheilungsverhandlungeninderNach -
laßsache des Georg Michael Weiß von
Untergimpern mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß
wenn sie nicht erscheinen, der Nachlaß
Denen zugetheilt werden wird , welchen
er zukäme , wenn sie , die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Neckarbischofsheim , 15. August 1883.
Der Großh . Notar :

Gärtner .
Strafrechtspflege .

Strafbefehl .
Z . 152. Nr . 9500 . Konstanz . Aus

Antrag der Großh . Staatsanwaltschaft
wird gegen den Schlosser August Ernst
Große von Jlsenburg , zuletzt wohn¬
haft rn Konstanz » welcher beschuldigt
wird , daß er am 28 . August d . I . aus
die Aufforderung des Wilhelm Bel -
Häuser, des Aufsehers in der Werkstätte
des Ferdinand Bethäuser hier , in wel¬
cher er unbefugt verweilte , sich nicht
entfernte — Vergehen gegen 8 123 R .-
St . G . B . — » wofür als Beweismittel
bezeichnet sind : Zeugniß des Wilhelm
Bethäuser , Jakob Kläger und Leopold
Auer , Alle hier wohnhaft , eine Gefäng -
nißstrafe von drei Tagen festgesetzt. Zu¬
gleich werden demselben die Kosten von
einer Mark auferlegt , welche an die
Großh . Amtskasse Konstanz zu zahlen
sind .

Dieser Strafbefehl wird vollstreckbar,
wenn August Ernst Große nicht binnen
einer Woche nach der Zustellung bei
dem Unterzeichneten Gerichte schriftlich
oder zu Protokoll des Gerichtsschreibers
Einspruch erhebt .

Konstanz , den 3. September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez. Schönle .
ZumZwecke der öffentlichen Zustellung

wird vorstehender Strafbefehl bekannt
gemacht .

Konstanz , den 15- September 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Burger .
Labungen .

Z .4 . 3 . Nr . 15,776 . Offenburg .
Der am 25 . März 1861 zu Bodmann
geb . Richard Knecht , zuletzt wohnhaft
gewesen in Ächern , wird beschuldigt ,— als Wehrpflichtiger in der Absicht,
sich dem Eintritte in den Dienst des
stehenden HeereS oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaabniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem

militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu ha¬
ben , —

Vergehen gegen § 140 Abs. 1
Nr . 1 R .Str .G . B .

Derselbe wird auf
Freitag den 19 . Oktober 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer - - deS Großh .
Landgerichts — hier zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Bezirksamt zu Slockach über die der
Anklage zu Grunde liegenden That -
sachen ausgestellten Erklärungen verur -
theilt werden .

Offenburg , den 11 . September 1883.
Der Großh . I . Staatsanwalt ,

v . Gulat .
Z . 125. 2 . Nr . 7539 . Eberb ach .

Adam Baumann , Dienstknecht , ge¬
boren am 20 - Dezember 1857 in Frie¬
drichsdorf , zuletzt wohnhaft daselbst ,
wird beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klaffe ausgewandert zu sein, ohne von
seiner bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu haben
— Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3 deS
Reichs -Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Samstag den 3 . November l - I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht zu Eber¬
bach zur Hauptverhaudlung geladen .

Be : unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königt .
Landwehrbezirks - Kommando MoSbach
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Eberbach , den 6 . August 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgericht - :
Heinrich .

Aufforderung.
Z .137 . J . Nr . 3931 .11. Karlsruhe .

Die nachstehend verzeichneten Ersatz -
Reservisten I . Klaffe haben der Einbe¬
rufung zur lOwöchentlichen Uebung
nicht Folge geleistet :

1 . Ludwig Adolf Moritz Eberle ,
geboren am 22 . August 1860 zu
LudwigSburg (Württemberg ) , Bä¬
cker , zuletzt wohnhaft in Pforz¬
heim.

2 . Max Dessauer , geboren am 4 .
Dezember 1860 zu Cannstatt
( Württemberg ) , Kaufmann , zu¬
letzt wohnhaft in Karlsruhe .

3 . Friedrich Rast etter , geboren am
6 . Januar 1861 zu Forst , Amts
Bruchsal , Schreiner , zuletzt wohn¬
haft in Karlsruhe .

4 . Franz Josef Eckert , geboren am
14. Marz 1861 zu Mühlburg ,
Amts Karlsruhe , Tapezier , zu¬
letzt wohnhaft in Karlsruhe .

5 . Franz Theodor Frey , geboren
am 17. August 1861 zu Erstngen ,
AmtS Pforzheim , Uhrmacher , zu¬
letzt wohnhaft daselbst .

Dieselben werden angewiesen , binnen
4 Wochen sich beim Bezirks - Kommando
Karlsruhe zu stelle« , widrigenfalls sie
wegen Fahnenflucht gerichtlich verfolgt
werden .

Zugleich werden die Großherzogliche »
Polizeibehörden ersucht , auf die Be¬
treffenden zu fahnden und dieselben im
Betretuugssalle der nächsten Militär¬
behörde zur weitern Ablieferung zu
übergeben .

Karlsruhe , den 12 . September 1883.
König ! . LandwehrbezirkS - Kommando .

Druck uud Verlag der v . Lrauu ' schea Hofbuchdrmckerei .
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